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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XLII. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LXII. Jahrgang.

Nr. Basel, 15. Februar. 1§96.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko durch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,

Verlagsbuchhandlung In Basel". Im Auslände nehmen alle Postbureaux und Buchhandlungen Bestellungen an.
Verantwortlicher-Redaktor : Oberst von Elgger.

(¦¦liait t Die HerbstmanSver des I. Armeekorps 1895. (Fortsetzung.) — Militärisches aus Italien. — Faulmann, Karl,
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tionskorps. Militär. Vorunterricht und Sonntagsgottesdienst. Einteilung der Berufsoffiziere. Jahresversammlung der
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verstorbeneninternierten. Schwyz : Kantonale Offiziersgesellschaft. Zug: Wahl eines Kommandanten des Bat. 48. Basel:
Militär-Sanitäts-Verein. — Ausland : Deutschland: Kavallerie-Inspekteure. Ein deutscher Offizier auf Formosa. —
Bibliographie.

Die HerbstmanSver des I. Armeekorps
1895.

VII.
Das dritte Manöver Division gegen Division am

10. September, bei Cossonay.
(Fortsetzung.)

Ad III. Der Kommandant der Ost-Division

beabsichtigt mit dem Gros über Vufflens zu
marschieren nnd dann möglichst rascb Regiment

neben Regiment in breiter Front zwischen

Aliens und Senarclens vorzustossen. Um diesen

Anmarsch zu verschleiern, hatten die Truppen
Befehl, morgens 3 Uhr vom linken Flügel (Regt.
8, 7, 6, 5) aufzubrechen und zur Vermeidung
des Geräusches, neben den Strassen, mit Civil-
führern an der Spitze, an die Venogebrücke von
Vufflens-la Ville zu marschieren. Punkt 5 Uhr
überschritt die Avantgarde (Regt. 8) dieselbe.
Zwischen dieser Brücke und Gollion stiess das

an der Spitze marschierende Bat. 24 auf 3

Kompagnien des Bat. 4 und ging mit dem

Bajonett gegen sie vor. Unterdessen hatte die
Dunkelheit zu weichen angefangen und der
anwesende Schiedsrichter erklärte diesen Bajonett-
Angriff, weil unordentlich ausgeführt, als
abgeschlagen. Als der Kommandant des Regt. 8

hierauf Bat. 23 gegen die 3 Kompagnien des

Bat. 4 in geordnetem Feuergefecht vorrücken
liess, zogen sich diese gegen Senarclens zurück,
die 4. Kompagnie gegen Mont Giffy. Nach Verlauf

einer Stunde hatte Regt. 8 (weniger Bat.
22, welches auf Vorposten gestanden und später
als Brückenbewachung noch zurückgeblieben
war, um dann durch eine Sappeur-Kompagnie
abgelöst zu werden) Gollion überschritten. Von

diesem Augenblicke an konnte der bei Gollion
angelangte Divisionär das Gefecht für mehr als
halb gewonnen betrachten. Zwischen 5 -/2 und
6 1/* Uhr. hatte er successive befohlen : an die

Divisions-Artillerie, mit einem Regiment

direkt über Crausaz in eine Stellung bei

Brichy vorzufahren, da er diesen Punkt als Pivot

und Brückenkopf unter allen Umständen mit
einem Regiment (8) festhalten und mit 3
Regimentern (5, 6, 7) links ausholend auf Senarclens-

Cossonay vorgehen wollte. 6 Uhr 10:.
Infanterie-Regiment 8 besetzt mit Bat. 23 und

24 die Nordlisière des Waldes auf Brichy und

hält hier, unterstützt durch die nachkommende

Divisions-Artillerie und Bat. 22 fest; Kommandant

Oberstlieut. von Wattenwyl. — 6 Uhr 15 :

Das am Nordwest-Ausgang von Gollion
angelangte Infanterie-Regiment 7

marschiert südlich Léchère in einem Treffen auf
(welcher Aufmarsch '/* Stunde später begann).
6 Uhr 20: die Divisions-Artillerie
hat auch ihr 2. Regiment von Penthaz über
Vufflens vorzuziehen. Die hinter Regt.7 bei Léchère

anlangende Sappeur-Kompagnie hat die Nordlisière
des Brichywaldes und den östlich davon

gelegenen Ravin zu befestigen. — Die hinter der

Sappeur-Kompagnie kommende III. Brigade hat
hinter Sous Gollion aufzumarschieren. Bat. 2 2,
Höhe und Ravin östlich Brichy (rechts von 23
und 24) zu besetzen. — Regt. 5 war auch heute

(wie schon bei Bofflens) aus unbekannten Gründen

zurückgeblieben. Beim Vorziehen des Div.-Art.-
Regt. II, vom rechten auf das linke Venoge-
Ufer schob sich dasselbe zwischen Bat. 13 und
die vor ihm marschierenden Bat. 15 und 14 in
die Marschkolonne ein. Bat. 13 marschierte dann
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